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i. Cafoja, Winterkurs 1937I38.

In unferm fünfmonatigen Kurfe auf hauswirtfchaftlicher Grundlage verfuchen
wir, junge Mädchen für ihren Frauenberuf vorzubereiten. Wir führen fie mit
Wort und Tat in alle praktifchen Arbeiten ein, wir zeigen ihnen ebenfo perfön-
lieh-engere, als auch allgemein-weitere Aufgaben. Wir möchten eine Verbindung
und finngemäße Verteilung von geiftiger und manueller Arbeit und insbefondere
auch eine gute Zufammenarbeit und eine echte Hausgemeinfchaft verwirklichen.

Aus diefen Zielen ergibt fich die Art der Lebensgeftaltung in Cafoja: Die
Mädchen arbeiten gruppenweife unter Anleitung zweier Haushaltungslehrerinnen.
Sie beforgen alle vorkommenden Hausarbeiten. Der Nähunterricht gibt den Mädchen

Gelegenheit, fidi Wäfche oder einfachere Kleider anzufertigen, und an den
Handfertigkeitsnachmittagen entliehen aus den verfchiedenften Materialien
hübfche, praktifche Dinge.

In diefe praktifche Arbeit fehieben (ich die theoretifchen Stunden ein. Sie
geben in der Hauptfache Einblick in folgende Gebiete:

Hauswirtfchaftslehre ' Frauenhygiene
Ernährungslehre Bürgerkunde
Säuglingspflege Soziale Fragen
Erziehungsfragen Religiöfe Fragen
Einführung in Literatur

Neben der Beteiligung in den Stunden und an den Diskuffionen arbeiten die
Mädchen auch aktiv mit, indem Sie felbltändig kleinere Referate ausarbeiten.

Wir vergeffen nicht die Pflege des Körpers in Gymnaftik und Sport:
Skitouren machen die Mädchen mit der näheren und weiteren Umgebung der
Lenzerheide bekannt. Es wird auch viel mufiziert, und das Singen gehört mit zum
täglichen Leben.

Der Kurs ftellt große und vielfeitige Forderungen an eine Schülerin. Nur
wer mit federn Willen zu ernfthafter Arbeit und mit Einfatz aller Kräfte kommt,
trägt einen großen und nadihaltigen Gewinn davon. Auch Setzen alle dieSe

Forderungen eine gewiffe Reife voraus: es fehlt fonft oft noch das Intereffe und das
Verftändnis für mancherlei Fragen, die befprochen werden. Wir begrüßen es
deshalb, wenn die Teilnehmerinnen das 18. Ältersjahr erreicht haben.

Der Winterkurs beginnt am 25. Oktober 1937 und dauert bis zum 26. März
1938. Das Kursgeld beträgt monatlich Fr. 140.—. (Ill ein Mädchen nicht in der
Lage, das volle Kursgeld zu bezahlen, fo verfuchen wir mit Hilfe fremder In-
ftanzen dafür aufzukommen.)

Anfragen und Anmeldung mit felbftgefchriebenem Lebenslauf find zu richten
an: Cafoja, Lenzerheide-See, Telephon 72.44.

2. „Heim" Neukirch a. d. Thur.

Herbftferienwoche für Männer und Frauen vom 7. bis 12. Oktober.
Leiter: Fritz Wartenweiler.

Rufer in der Wüfte. Das Wort ftammt von unferem Schweizer Dichter Jakob
Boßhart. Ihn und andere „Rufer in der Wüfte" wollen wir zu uns reden laffen.

Kursgeld, einfache Verpflegung und Unterkunft inbegriffen: Fr. 5.— bis

Fr. 6.— pro Tag; Jugendherberge Fr. 4.— bis Fr. 5.—.
Auskunft erteilt gerne und Anmeldungen nimmt entgegen: Didi Blumer.
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